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NEUNBURG. Für die Schülerbeförde-
rung zur HS und GS gelten folgende
Fahrpläne. Fa. Maderer: Schulbuslinie
Neunburg 1: 7.00 Thann, 7.02 Seebarn,
7.05 Wohnsess, 7.08 Gütenland, 7.12
Diendorf, 7.15 Schule Neunburg; 7.20
Kröblitz, 7.25 Mitteraschau, 7.28 Ober-
aschau, 7.30 Götzenhof, 7.32 Untera-
schau, 7.37 Schule Katzdorferstraße,
7.42 GS Ledererstraße. Schulbuslinie
Neunburg 2: 7.15 Hammerhof, 7.20
Warberg, 7.28 Vordermurnthal, 7.33
Eixendorf Ost, 7.38 Eixendorf West,
7.40 Nefling, 7.48 Schule Katzdorfer-
straße. Fa. Bauer: Schulbuslinie Pen-
ting 1: 7.05 GS Neukirchen-Balbini,
7.10 Poggersdorf, 7.11 Neuhartlshof,
7.12 Wenigrötz, 7.13 Fuchsenhof, 7.15
Penting, 7.23 Hauptschule Neunburg.
Penting 2: 7.30 Schule Neunburg, 7.30
Katzdorf, 7.31 Pettendorf, 7.33 Baum-
hof, 7.36 Geratshofen, 7.40 Pissau, 7.45
Eichenthal, 7.46 Könneröd, 7.49 Wut-
zelskühn, 7.53HSNeunburg. (mz)

Busfahrplan zu
den Schulen

NEUNBURG. Besonders spannend war
für die kleinen Besucher der Blick in
den elektronisch und bewegungsmä-
ßig gesicherten Tresor: Gleichmehrere
dicke Türen schützen das Kernstück -
dort wird das gebündelte Geld aufbe-
wahrt - vor unerlaubten Eindringlin-
gen. Zum ersten Mal im Rahmen des
Ferienprogramms führte Gebietsdirek-
tor Hans Herl die neugierigen Gäste
durch sein „Reich“. Gemeinsam mit
den Kollegen zeigte er den Servicebe-
reich, die Rückseite der Geldautoma-
ten und das Zimmer von Siegfried Tur-
ban. „Ich bin der mit dem meisten
Geld in der Sparkasse“, erklärte Tur-
ban, der die Geldversorgung in den Fi-
lialen in Neunburg, Neunburg-West,
Neukirchen-Balbini, Schwarzhofen
undAltendorf koordiniert.

Anschauungsunterricht dann im
Erdgeschoss der Bank: Siegfried Tur-
ban ließ Dutzende Scheine und Mün-
zen durch seine Geldzählmaschinen
rattern. Täglich seien im Barumlauf in
den Geschäftsstellen im Neunburger
Umkreis etwa 100000 Euro unterwegs,
informierte Herl. Früher, als der bar-
geldlose Zahlungsverkehr noch nicht
üblich war, seien weit mehr Scheine
undMünzen transferiert worden. Indi-
vidualkundenberater Hans Hafenrich-
ter öffnete für die Kinder die Tür zu
seinem Beratungszimmer und erklärte
auch, warum er den Kindern nicht
verraten dürfe, wie viel ein Bürger-
meister verdiene. „Bankgeheimnis“, so
Hafenrichter. Kein einziges Detail, das
er von seinen Kunden wisse, dürfe er
weitererzählen... (gbm)

Blick in den
Banktresor
FERIENPROGRAMM Besuch bei
der Bank: Über 60 Kinder sa-
hen sich amMittwoch in der
Sparkasse um.

Siegfried Turban am Geldzählapparat

NEUNBURG. 34 Mädchen und 32 Buben
werden an der Grundschule am Diens-
tag erstmals vor ihren Lehrern sitzen.
Insgesamt werden heuer 312 Kinder,
163 Knaben und 149 Mädchen, in 13
Klassen unterrichtet. Acht Klassen
werden in der Ledererstraße die Schul-
bank drücken, fünf Klassen (1c, 2c, 3c,
3d und 4c) imGebäude an der Katzdor-
fer Straße.

Einige Veränderungen gibt es zum
Unterrichtsbeginn am 16. September
im Kollegium. Die Lehrerinnen Erol
und Schönberger wurden, wie üblich,
nach abgelegter Prüfung versetzt. Auf
Wunsch oder organisatorischen Grün-
den versetzt wurden ebenso die Lehre-
rinnen Bräuer, Bischoff, Krammer-Pre-
beck, Pierler und Lehrer Kühner. Neu
im Team sind: Sibylle Kamm, Annett
Kirchberger und Katharina Stigler als
Lehramtsanwärterinnen, Maria Dö-
ring und Kerstin Pauler als Fachlehr-
kräfte, Andrea Früchtl als Klassenleite-
rin, Münch Doris und Margit Schmid-
bauer als Kräfte dermobilen Reserve.

Die Schulleitung bleibt mit Rektor
Johann Strasser und Konrektorin
Edith Schmid unverändert. Monika
Kaiser wirkt als Verwaltungsangestell-

te im Sekretariat, das Amt des Haus-
meisters versehen Raimund Ferstl (Le-
dererstraße) und Georg Frank (Katz-
dorfer Straße).

Im neuen Schuljahr beginnt der
Unterricht am Dienstag, n 16. Septem-
ber, wie üblich um 8 Uhr für die Jahr-
gangsstufen 2 bis 4. Alle neuen Kinder
der ersten Jahrgangsstufe, die mit ih-
ren Eltern den Gottesdienst besuchen
wollen, treffen sich vor der Pfarrkirche
um 8.30 Uhr beginnt der Wortgottes-
dienst für die Abc-Schützen. Die Teil-
nahme ist auch für Andersgläubige
selbstverständlich möglich. Die Schul-
anfänger aller drei ersten Klassen
kommen mit ihren Eltern bis um 9
Uhr zur Begrüßung in die Turnhalle,
Ledererstraße. Dort erfolgt auch die
endgültige Aufteilung in die einzelnen
Klassen. Für alle Erstklässler steht ab
dem ersten Schultag ein Schüler der 4.
Jahrgangsstufe als Helfer zur Verfü-
gung. Im Anschluss gehen die Kinder
mit ihren Lehrkräften in die jeweili-
gen Klassenzimmer. Der erste Tag en-
det so, dass die Eltern ihre Abc-Schüt-
zen direkt mit nach Hause nehmen
können. Davor besteht die Möglich-
keit für ein erstes Klassenfoto.

Für die 2. bis 4. Jahrgänge schließt
der Unterricht am ersten Schultag um
11.15 Uhr. Der Anfangsgottesdienst
für die Kinder dieser Jahrgänge wird
im Laufe derWoche gefeiert. (mz)

66Abc-Schützen
vor Schulpremiere
SCHULBEGINN I Start ins Schul-
jahr 2008/2009 für 66 Schul-
anfänger in drei Klassen.

„O’zapft is“ fürs TC-Volksfest!
„O’zapft is!“, verkündete am Freitag kurz nach 20 Uhr der
1. Vorsitzende des Neunburger Tennisclubs, Stefan Dietl,
nachdem er ohne jeden Spritzer das erste Rhaner Festbier-
Fassl angestochen hatte. Der Jubiläumsreigen anlässlich
des 40-jährigen TC-Bestehens konnte am „Volksfestplatz“
an der Dorrerstraße beginnen. Vom pünktlich zum Auf-

takt einsetzenden Regen ließen sich die Gastgeber der
Drei-Tage-Fete nicht beeindrucken. „Wahrscheinlich ha-
ben wir nur die falschen Schirmherren“, meinte Dietl au-
genzwinkernd zur komplett angetretenen Riege der Fest-
Protektoren. Für die Stadt wünschte 2. Bürgermeisterin Jo-
hanna Gückel einen erfolgreichen Verlauf. Foto: Stumpfi

Um 8Uhr finden sich die neuen Fünft-
klässler mit ihren Eltern zur Begrü-
ßung durch Schulleiter Hans Hilbur-
ger und Konrektorin Gabriele Scharf
in der HS-Aula ein. Ebenso werden
dort alle neuen Schüler aus dem Ge-
meindegebiet von Schwarzhofen, Die-
terskirchen und Altendorf sowie die
künftigen Schüler der P-Klasse, bzw.
die Zugänger in die M-Klassen will-
kommen geheißen. Der ökumenische
Gottesdienst zum Schulanfang be-
ginnt am 18. September um 8.30 Uhr
in der Pfarrkirche.

Im Schuljahr 2008/09 „besteigen“
26 Schüler den M-Zug in der 7. Jahr-
gangsstufe. Ebenso startet die P-Klasse
mit 13 Teilnehmern. 19 M-Schüler
streben im Juni 2009 den Mittleren
Schulabschluss an. 71 Schüler wollen
denHauptschulabschluss bzw. „Quali“
erreichen (davon 25M-Schüler).

Neu im Kreis der Lehrkräfte sind
Anna Ettl, Gisela Meidhof, Monika
Lingl, Bernhard Haller, Stefan Haberl,
Lehramtsanwärterin DanielaMartinez
Hernandez sowie Fachlehreranwärte-
rin Renate Zeitler. Bernhard Haller er-
teilt Unterricht ohne Klassleitung an
der Hauptschule. Christine Tauer wird

wie schon im Vorjahr auch als Bera-
tungslehrerin an der Schule Dienst
tun. Für Förderunterricht und diffe-
renzierende Maßnahmen stehen die
Förderlehrerinnen Andrea Niedermei-
er und Christine Schießl zur Verfü-
gung. Dekan Karl-Dieter Schmidt,
Kaplan Stephan Rödl, Diakon Ulrich
Wabra und Religionslehrerin Anita
Forster erteilen katholischen Religi-
onsunterricht. Für den evangelischen
RU ist Pfarrer Edson Schumacher zu-
ständig. Islamischen Religionsunter-
richt erteilt Hülya Yalcin. Die Fächer
Sport männlich und gewerblich-tech-
nischer Bereich werden überwiegend
von den Fachlehrern Rudolf Lingl und
Winfried Schwarz unterrichtet. Die
Fachlehrerinnen Schwester Susanne
Reichl, Ella Spörl, Ingrid Scherr, Simo-
ne Krämer und Fachberaterin Marlies
Weigl erteilen Unterricht in den Fä-
chern VVTG und Hauswirtschaftlich-
sozialer-Bereich. Fachlehrerin Marga-
reta Pollinger betreut den Unterricht
in Kunsterziehung, in Buchführung
und im Fach Kommunikationstechni-
scher Bereich, wo ebenso Fachlehrerin
Simone Krämer und Fachlehreranwär-
terin Renate Zeitler eingesetzt sind.
Der Mobilen Reserve sind Susanne
Muffert, Stefan Haberl und Lehrer Jür-
gen Hirmer zugeteilt. Weitere Infos
gibt Lydia Schill im Sekretariat der
Neunburger Hauptschule. (mz)

26Hauptschüler
„besteigen“M-Zug
SCHULBEGINN II Für die 331
Hauptschüler beginnt am
Dienstag der Unterricht.
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KLASSENLEITER HAUPTSCHULE

➤ Im neuen Schuljahr übernehmen fol-

gende Neunburger Hauptschullehrer

Klassenleitungen in den Jahrgansstufen:

➤ Klasse 5a: AngelikaWiendl; 5b: Wolf-

gang Süß.

➤ Klasse 6a: Gisela Meidhof; 6b:Otto

Reimer.

➤ Klasse 7a: Christine Tauer; 7b: Andre-
as Sorgenfrei; 7M: Gabriele Scharf.
➤ Klasse 8a: Christian Schießl; 8b:
MargotWeber; 8M: Albert Steininger.

➤ Klasse 9a: Anna Ettl; 9b: Gerlinde Si-
mon-Bleicher: 9P: Johann Graßl: 9M:
Lucia Schmid.

➤ Klasse 10M: Peter Merl.

NEUNBURG.Mit Schuljahrsbeginn wur-
den für die Volksschule (Grundschu-
le), Katzdorfer Straße 18, neue Telefon-
nummern vergeben (Tel/AB:
09672/926354-0; Fax: 09672/926354-9).
Die Telefonnummern für die Verwal-
tung in der Ledererstraße 22 bleiben
unverändert (Tel/AB: 09672/1438; Fax:
09672/4533). (mz)

NeueRufnummer
fürVolksschule

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KLASSENLEITER GRUNDSCHULE

➤ Als Klassenleiter im Schuljahr
2008/2009 sind in der Grundschule
Neunburg folgende Lehrer eingesetzt:

➤ Klasse 1a:Maria Kiener;Klasse 1b:
Roswitha Stromeck; Klasse 1c: Andrea
Früchtl.

➤ Klasse 2a: Petra Hofbauer-Scharf.
Klasse 2b: AnnaMaria Süß;Klasse 2c:
Petra Sturm.

➤ Klasse 3a: Edith Schmid; Klasse 3b:
Katharina Stigler; Klasse 3c:Ulrike
Lutz;Klasse 3d: Annett Kirchberger.

➤ Klasse 4a: Andrea Ziereis; Klasse 4b:
Inge Reimer;Klasse 4c:Martin Fuchs.

➤ Als Fachlehrer unterrichten Hannelo-
re Hoffmann, Sr. Susanne Reichl, Kerstin
Pauler, Maria Döring undMarliesWeig
(Textiles Gestalten).

NEUNBURG. Die Pfarrei St. Josef feiert
am Sonntag, dem Fest Kreuzerhö-
hung, um 10.30 Uhr einen festlichen
Gottesdienst mit Bischof Joseph Kait-
hathara aus Gwalior. Er ist ein guter
Bekannter der Armen Schulschwes-
tern. Auch in der Pfarrei ist er kein Un-
bekannter, hat er doch vor zwei Jahren
sein Projekt „Krankenhausbau“ vorge-
stellt. Zu diesem Gottesdienst ist die
gesamte Pfarrgemeindewillkommen.

Bischof Joseph
zu Besuch
PFARREI Sonntagsgottesdienst
mit Bischof aus Indien

Bischof Joseph bei seinem letzten
Neunburg-Aufenthalt 2006


